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LEITBILD 
 

 Der Schweizer Dachverband Lesen und Schreiben Schweiz ist eine gesamtschweizerische Nonprofit-

Organisation die durch ihre Mitglieder in allen Landesteilen und Sprachregionen aktiv ist. 

 

 Der Dachverband setzt sich auf allen Ebenen ein für Lösungen im Bereich des Illettrismus und einen breiten 

Zugang zu den Grundkompetenzen.  

 

 Unter Illettrismus verstehen wir die Tatsache, dass in Gesellschaften mit langjähriger Schulpflicht viele 

Menschen nicht über jene Lese- und Schreibkompetenzen verfügen, die allgemein erwartet und gefordert 

werden. Der Begriff Illettrismus beschreibt also ein komplexes gesellschaftliches Phänomen, er wird aber 

auch für die Beschreibung der Situation einzelner betroffener Personen benutzt.  

 

 Unter Grundkompetenzen verstehen wir jene Kompetenzen und Fertigkeiten, die für eine volle und 

eigenständige Teilnahme am gesellschaftlichen und kulturellen Leben notwendig sind. Dazu zählen neben 

Lesen und Schreiben insbesondere die Alltagsmathematik sowie der Umgang mit Informations- und 

Kommunikationstechnologien. 

 

 Unsere Vision ist, dass in Zukunft jede Person in der Schweiz unabhängig von Alter oder Herkunft 

Grundkompetenzen so erlernen kann, dass sie in der Lage ist, am ökonomischen, sozialen, kulturellen und 

politischen Leben unseres Landes teilzunehmen. Insbesondere sollen allen Menschen niederschwellige 

Zugänge zu Lesen und Schreiben und weiteren Grundkompetenzen offen stehen und das Thema Illettrismus 

enttabbuisiert werden.  

 

 Der Dachverband richtet sich mit seinen Sensibilisierungsaktivitäten sowohl direkt an Menschen mit Lese- und 

Schreibschwierigkeiten als auch an PolitikerInnen und die breite Öffentlichkeit sowie speziell an Menschen, 

welche in ihrem Berufsalltag mit Direktbetroffenen zu tun haben und diese unterstützen können. 

 

 Die vom Dachverband koordinierten Bildungsangebote bauen auf den vorhandenen Fertigkeiten und 

Kenntnissen der Teilnehmenden auf. Der individuelle Lernrhythmus wird berücksichtigt. Alle Massnahmen 

sind bedürfnisorientiert und zielen auf die Verwirklichung der individuellen Lernziele der Teilnehmenden. Der 

Zugang zur Schrift soll ermöglichen, die Welt besser zu verstehen, sich darin zu situieren und sich kritisch 

damit auseinanderzusetzen, um im sozialen, wirtschaftlichen, kulturellen und politischen Bereich autonom 

handeln zu können. 

 

 Zusätzlich zu den Bildungsangeboten und Sensibilisierungsaktivitäten engagiert sich der Dachverband für 

präventive Massnahmen. 

 

 Auf politischer Ebene setzt sich der Dachverband für das Recht auf den Erwerb und Erhalt von 

Grundkompetenzen, entsprechende gesetzliche Grundlagen und die dafür nötigen Ressourcen ein. Er setzt 

sich bei den Sozialpartnern dafür ein, dass Bildungsangebote im Bereich der Grundbildung in Betrieben 

entwickelt und bereitgestellt werden.  

 

 Der Dachverband berücksichtigt in seiner Arbeit die relevante Forschung. Er unterstützt und beteiligt sich an 

Forschungsvorhaben, die ein besseres Verständnis der Problematik und die Untersuchung geeigneter 

Massnahmen in diesem Bereich vorantreiben. 

 

 Partner des Dachverbandes sind kantonale, nationale und internationale Organisationen, die sich für 

Grundkompetenzen einsetzen sowie die kommunalen, kantonalen und nationalen Behörden. 

 


